
Briefkopf des Mandanten
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Robert Fahn

Wirtschaftsprüfer

Ridlerstr. 33
80339 München
München, 5. Januar 2008
Auftrag für die Jahresabschlussprüfung zum 31. Dezember 200.
Sehr geehrter Herr Fahn,

als Geschäftsführer beauftrage ich Sie, den Jahresabschluss der Mustermann GmbH zum 31.12.200. und den Lagebericht nach handelsrechtlichen Vorschriften zu prüfen.

Eine Kopie des entsprechenden Gesellschafterbeschlusses habe ich Ihnen beigelegt.

Demnach ist der Jahresabschluss gem. § 317 HGB unter Einbeziehung der Buchführung und des Lageberichts unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften, der entsprechenden Regelungen des Gesellschaftsvertrages und unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung zu beurteilen. Ihre Berichterstattung hat nach dem Prüfungsstandard IDW PS 450 „Grundsätze ordnungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen“ des Instituts der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. Düsseldorf zu erfolgen.

Die ordnungsmäßige Buchführung, die Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie die Führung des internen Kontrollsystems liegen in der Verantwortung der Unternehmensleitung. Diese Verantwortlichkeit wird durch die Abschlussprüfung nicht  eingeschränkt.

Die Höhe Ihrer Haftung bestimmt sich nach § 323 Abs. 2 HGB. Sie ist für Schadensersatzansprüche jeder Art, sei es als Einzel- oder Gesamtschuldnerschaft, für einen fahrlässig verursachten einzelnen Schadensfall auf eine Million Euro beschränkt, dies gilt auch dann, wenn eine Haftung gegenüber einer anderen Person als mir als den Auftraggeber begründet sein sollte.

Mit freundlichen Grüßen

Geschäftsführer 

Anlage

